
 

Beginn Inhalt Zielgruppe

laufend Berufspraktische Erprobung
Arbeitssuchende, die sich für Einblicke 
in verschiedene handwerkliche Bereiche 
interessieren

laufend  Hand in Hand
Arbeitssuchende, die sich eine aufsuchen-
de, intensive und individuelle Unterstüt-
zung wünschen

laufend Starkes Solo

Arbeitssuchende (erziehende) Frauen, die 
sich individuelle Unterstützung bei der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf wün-
schen

laufend  [at]home
Arbeitssuchende, die sich Unterstützung 
bei Bewältigung schwieriger Wohnverhält-
nisse oder Wohnungslosigkeit wünschen

laufend Begleitung, Platzierung, Integration

Arbeitssuchende mit gesundheitlichen 
Einschränkungen, die sich eine individuel-
le Begleitung und Unterstützung auf dem 
Weg zurück in den Arbeitsmarkt wünschen

laufend Jobwerkstatt

Arbeitssuchende unter 25 Jahre, die sich 
gern zur externen Prüfung für den ersten 
allgemeinen Schulabschluss anmelden 
wollen

laufend Assistierte Ausbildung flexibel 
begleitende Phase

Azubis, die in einer betrieblichen Ausbil-
dung oder einer Einstiegsqualifizierung 
Stütz- und Förderunterricht benötigen

ab 1. 11. 2023 Stark in die Zukunft

Junge Menschen unter 25 Jahre, die eine 
individuelle Unterstützung wünschen und 
an den Arbeitsmarkt herangeführt werden 
wollen

Aktuelle Maßnahme-Starttermine 
vom 7. Oktober bis 18. November 2023

Wir unterstützen Sie gern durch verschiedene Angebote zur 
Erweiterung Ihrer beruflichen Kenntnisse. Unter anderem in den 

Bereichen Lager/Logistik, Verkehr, Handwerk, Verkauf, 
Gebäudereinigung, Sicherheit und Pflege. Bitte sprechen Sie Ihre 
Integrationsfachkraft an, wenn Sie Interesse an einer beruflichen 

Fortbildung oder Umschulung haben.

Die Zugangsvoraussetzungen für die ausgewählten Förderungen sind 
sehr unterschiedlich. Bitte vereinbaren Sie einen Termin für ein 

Informationsgespräch mit Ihrer Integrationsfachkraft.

Auf ein Wort

am 01.07.2023 ist die 
zweite Stufe der Bürger-
geldreform gestartet.
Mit dieser zweiten Stufe 
werden die Anreize für 
eine Qualifizierung oder 
eine Beschäftigungsauf-
nahme weiter erhöht. 
Bei Aufnahme einer be-
ruflichen Qualifizierung 
können das Weiterbil-
dungsgeld oder der Bür-
gergeldbonus die finan-
zielle Situation während 
der Dauer der Maßnah-
me verbessern. 
Mit einer Beschäftigungs-
aufnahme entstehen 
durch nochmals erhöhte 
Freibeträge auf das Er-
werbseinkommen zu-

sätzliche Einkünfte, die 
sich auch dann lohnen, 
wenn der Bürgergeldbe-
zug nicht sofort komplett 
beendet werden kann.
Kundinnen und Kunden 
des Jobcenters können 
mit Hilfe des neuen Ko-
operationsplans gemein-
sam mit unseren Integ-
rationsfachkräften die 
nächsten Schritte für den 
beruflichen Wiederein-
stieg abstimmen und so 
ihre Situation verbessern.
Vereinbaren Sie gerne 
einen Termin.
Viele Grüße,
� Thorsten Hippe
� – Geschäftsführer – 
� Jobcenter Neumünster 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Jobcenter Neumünster • Friedrichstraße 7-19 • 24534 Neumünster

Telefon: 04321/5586-0 Fax: 04321/5586-340

eMail: jobcenter-neumuenster@jobcenter-ge.de • Internet: www.jobcenter-ge.de
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Neumünster (pm) – Am 31. Au-
gust 2023 war es wieder so-
weit. Die Jugendberufsagen-
tur hat Bewerber/innen um 
einen Ausbildungsplatz und 

regionale, sowie überregiona-
le Arbeitgeber zum „Aktions-
tag Ausbildung“ eingeladen. 
Bei bestem Wetter fanden 
sich zu guten Gesprächen 

288 Bewerber/innen und 22 
Unternehmen ein. „Den gan-
zen Tag über fanden sehr vie-
le Gespräche statt, das Stim-
mungsbild auf allen Seiten 
war hervorragend“, meint An-
dreas Pellner, Teamleiter des 
U25 Teams des Jobcenters. 
Es lohnt sich auch noch bis in 
den Oktober hinein um eine 
Ausbildungsstelle für 2023 zu 
kämpfen. Viele Lehrstellen in 
allen Bereichen sind noch frei. 
Wird es 2023 nichts mehr 
muss man schnell auf das 
nächste Jahr schauen. Ge-
rade im öffentlichen Dienst 
enden die Bewerbungsfris-
ten überwiegend bereits am 
30.09.2023 für den Einstieg 
in 2024! Am Aktionstag Aus-
bildung haben die Partner 
der Jugendberufsagentur alle 
verfügbaren Berater einge-
setzt, um vor Ort Bewerber/in-
nen zu Gesprächen zu beglei-
ten oder sogar noch vor Ort zu 
beraten und eine Orientierung 
zu ermöglichen. 
„Ich bin mir sicher, dass am 
Aktionstag wertvolle Kontak-
te entstanden sind und noch 
einige Ausbildungsverhältnis-
se geschlossen werden“, so 
Pellner. 

„Aktionstag Ausbildung“ lockte viele Besucher an 

Tepke Storm berät eine Besucherin des Aktionstages.� Foto: Jobcenter

Neumünster (pm) – „Ein groß-
artiger Auftakt“ mit diesen 
Worten beschrieb Thorsten 
Hippe (Geschäftsführer, Job-
center Neumünster) die Job-
messe „Einstellungssache! 
Jobs für Eltern“, die erstmals 
nach der Pandemie im Foyer 
der Stadthalle Neumünster er-
folgreich durchgeführt wurde. 
204 geladene Kundinnen und 
Kunden informierten sich am 
29. August 2023 rund um zur 
Lebenssituation passenden 
Jobangeboten, Kinderbetreu-
ung (Familienflecken) und zum 
Wiedereinstieg nach einer Fa-
milienphase (FRAU&BERUF). 
Erziehende mit schulpflichti-
gen Kindern zwischen 6 und 
10 Jahren trafen auf familien-
orientierte Arbeitgebende u.a. 
aus den Branchen Pflege (Dia-
konie Altholstein; Die Stadt-
helfer), Reinigung (Beyersdorf 
Dienstleistungen GmbH & Co. 
KG; Spiegelblank) Lager/Lo-
gistik (Voigt Logistik; Juskys 
Gruppe GmbH; Deutsche Post 

AG) und Hotel & Gastronomie 
(Altes Stahlwerk). Kundinnen 
und Kunden konnten in den 
direkten Kontakt mit Arbeitge-
benden treten und ihre Bewer-
bungen vor Ort überreichen. 
Auch die Stadt Neumünster 
nahm mehrere Bewerbungen 
entgegen. Gesucht wurden u. 
a. Sozialpädagogische Assis-
tenten*innen und Erzieher*in-
nen. Der Kinderschutzbund 
übernahm an diesem Vormit-
tag die Betreuung der Kinder, 
somit konnten auch die Eltern 
mit Kindern unter 6 Jahren an 
der Messe teilnehmen. Über 
25 Kinder waren von dem viel-
fältigen Angebot begeistert. 
Der Strom-Spar-Check wurde 
auf der Messe durch die Dia-
konie Altholstein angeboten. 
Sprachmittler*innen standen 
allen Messeteilnehmer*innen 
bei Bedarf zur Verfügung. Der 
gemeinsame Arbeitgeber-
service beriet zu passenden 
Beschäftigungsmöglichkeiten. 
Das Jobcenter informierte 

rund um das Thema Bildung 
und Teilhabe und händigte 
zahlreiche Anträge an Kun-
den*innen aus. 
Auch das Angebot des Be-
werbungsunterlagen-Checks 
wurde häufig genutzt. Hier 
konnten sich die Erziehenden 
praktische Beispiele für er-
folgreiche Bewerbungen zei-
gen lassen. Integrationsfach-
kräfte des Jobcenters standen 
den Kunden*innen und Arbeit-
gebenden beratend zur Seite. 
„Wir freuen uns, dass sich 
unsere Kunden*innen zu den 
Themen Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf beraten 
lassen konnten und die Chan-
ce genutzt haben um mit den 
Arbeitgebenden, die indivi-
duelle Arbeitszeitmodelle im 
Rahmen der familienorientier-
ten Personalpolitik anboten, 
in den persönlichen Kontakt 
zu treten“, so Olga Ekkert (Be-
auftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt). 

� Foto: Gottschalk

Jobmesse „Einstellungssache! Jobs für 
Eltern“ war ein voller Erfolg 




